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SOLVIN information management GmbH

• Gegründet 1996

• Standorte in Hamburg, Berlin, Essen und Stuttgart

• Microsoft Certified Partner und Microsoft Premier Project Partner

Geschäftsbereiche

Projektmanagement

Implementierung

Infrastruktur

Strategisch  ���� Operativ ���� Change Management

Einführung Projektmanagement-Werkzeuge

Bereitstellung Kommunikationsstruktur  ���� Anwendungsentwicklung
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Einige Referenzkunden

Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik
der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz

Mecklenburg-Vorpommern

Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik
der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz

Mecklenburg-Vorpommern
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Projektmanagement: 
Megatrend zu Beginn des 21. Jahrhunderts?

1400 20001950

Organisations-
strategien

Evolution des Projektmanagements

Einzelprojektmanagement

Multi-PM / Programm-Management

Projekt-Portfolio-
Management 

Einfache Systeme: Einfache Mittel!
Komplexe Systeme: Komplexe Mittel!
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Unternehmerische Herausforderungen
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1950 2005

… am Beispiel Automotive ……

Steuerungselektronik

Mobilfunk

GPS

ABS
EBS

Verkürzung der Modellzyklen / Entwicklungszeiten

Modelloffensive
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Unternehmerische Herausforderungen

Marktposition

Run the
Business

(ca. 71% der Kosten)

Grow the Business

Transform the Business

Re-Invent the Business

R
is

ik
o

Zentrale Fragen: 
- Erhalt der Wettbewerbsfähigkeit
- Kompetenzgewinn
- Ressourcenoptimierung
- Kunden halten
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Den Herausforderungen begegnen!

Programmeffektivität: 
Ausrichtung der Themen

und Wünsche auf die
Unternehmensstrategie

Programm-Portfolio 

Programmeffizienz: 
Effizienter Einsatz der 

personellen & finanziellen
Ressourcen

Programm-Management 

Optimale Durchführung aller
Projekte hinsichtlich Zeit, Kosten

& Qualität. 
Projekt-Management 

Kernfrage im Management: 
Wie bekomme ich ein 

„ High-Variety-System“
unter Kontrolle?
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Projektmanagement ist …

…“die Gesamtheit von Führungsaufgaben, -organisation, -
techniken und –mittel für die Abwicklung eines Projekts 
(DIN 69901).“

… aber Projektmanagement ist die Transformation von 
Wissen in Ergebnisse!

Und: Der Unternehmensnutzen entsteht dort, wo 
Ergebnisse zum gewünschten Zeitpunkt geliefert und 
bezahlt werden!
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Projektmanagement ist ….

Termine

Ressourcen

Kosten

Termine exakt planen und
Termintreue garantieren!

Ressourcen planen und 
gezielt einsetzen!

Kosten genau planen,
Kontrollieren und einhalten!
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…. „ Arbeitsorganisation unter 

Druck in einer Mangelwirtschaft!“
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…. Corporate Governance & Projektmanagement

Management
(Sache)

Führung
(Mensch)

Systematik
Methodik

Instrumente

PPM
Road Maps
C3PMNG
DV-Tools
CDP 
….

Richtige Unternehmensführung
Leistung für die Kunden

(„ Customer Value“ )
Führung von Menschen in

Organisationen

Transformation von
Wissen in Ergebnisse

Corporate Governance
Projekt- und Programmorientiert

Kundenorientierung
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Projektmanagement sollte sein …

• Ein strategischer Ansatz für das Wachstum von Qualität (Termine, 
Ressourcen, Kosten …)!

• Das kann heißen: kein Umsatzwachstum aber besserer Einsatz der 
verfügbaren Ressourcen (Arbeit, Kapital, Wissen)!

Intelligente Organisation der Ressourcen im Zeitpfeil!

Termine, Ressourcen, Kosten
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AnwendungsbeispielAnwendungsbeispiel einer Kundenreferenzeiner Kundenreferenz
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Planung Abschluß

Kommunikation & Teamarbeit

Projektorganisation

Steuerung &
Änderung

PM- & Systementwicklungsprozess
Automotive

Definition

Projektphasen & Meilensteine (Gate Reviews)

Phase 1:
Konzept

Phase 2:
Planung

Phase 3: 
Design &

Entwicklung

Phase 4: 
Produkt- &
Prozeßbe-

wertung

Phase 5: 
Produktion

Phase 6: 
Anpassungen

A B C D E F

Komponentenentwicklung /
Systemeinbindung

nach Hab / Wagner, GPM
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Ausgangssituation Kunde SOLVINAusgangssituation Kunde SOLVIN

• Ressourcenpool: 1.000 MA in der Entwicklung, kein zentraler 
Zugriff auf die Ressourcenplanung

• Komplexe Projekt-Organisation: fünf Ebenen
• Sechs BU‘s, gleicher Produkt-Entwicklungprozess

• Road-Maps beschreiben die Komponentenentwicklung: Mechanic
Hardware, Electronic Hardware, Software, External Product
Development, System, Project Management gegen die 
Projektphasen: Definition, Concept, Prototype, Industrialization, 
Validation, Stabilization

• Projektbudgets: Überziehung

• …….

2005: - Prozeßevaluierung & Empfehlungen
- Process Improvement Process (CDP)
- Einführung im laufenden Betrieb
- Systemeinführung im laufenden Betrieb    



19. Mai 2006

Folie 16

www.solvin.com

© SOLVIN

3. Dimension:     
 

OEM Meilensteinpläne

PM-Prozeß: Die Dritte Dimension

1.Dimension:
PM-Phasen

2. Dimension:
Komponenten-

RoadMaps

Randbedingungen: 
- Neue Architekturen
- Abhängigkeiten in den
einzelnen Modulen

- Fertigstellungstermine
- Wissenstransfer

KMP 1

KMP 2

KMP 3
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3. Dimension:

OEM Meilensteinpläne

… und weiter zur Vierten Dimension

Wissenstransfer
zwischen

den Produktentwicklungsgruppen
und den Programmen 

sicherstellen!

KMP 1

KMP 2

KMP 3
2. Dimension:
Komponenten-

RoadMaps

1.Dimension:
PM-Phasen

Kernfrage:
Wie bekomme ich dieses 
„ High-Variety-System“
unter Kontrolle?
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Herausforderungen: Kommunikationsaufwand
Project Leader

3. Dimension:

OEM Meilensteinpläne

Wissenstransfer
zwischen

den Produktentwicklungsgruppen
und den Programmen 

Sicherstellen!

KMP 1

KMP 2

KMP 3
2. Dimension:
Komponenten-

RoadMaps

1.Dimension:
PM-Phasen

Lateraler 
Kommunikationsaufwand

Vertikaler
Kommuni-

kationsaufwand
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LLöösungsansatz: Erste Schrittesungsansatz: Erste Schritte
-- Akzeptierte EinfAkzeptierte Einfüührung im laufenden hrung im laufenden 
EntwicklungsprozeEntwicklungsprozeßß --

• Schaffung einer qualitativ-verlässlichen Datenbasis 

• Bereitstellung von Projekt- und Ressourceninformationen 
innerhalb der Organisationseinheiten

• Einbindung des Programm-Managements in die zentrale 
Datenbasis / Abgleich der Masterpläne

• Verbesserung der Projektkommunikation vertikal/lateral

• Arbeit mit Basisplänen

• Pilot in einer BU als Einführungsprozeß
• PLM

• Rückmeldeprozesse (geleistete Arbeit), darüber Ausgleich 
schaffen

Pilotierung an einem ambitionierten KM-Projekt
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LLöösungsansatz: Folgeschrittesungsansatz: Folgeschritte

• Akzeptanz gewinnen
• Schnittstellenmanagement

• Ausrollen auf die weiteren BU‘s

• Claims
• Teststände

• Multi-PM mit Project 2007 realisieren
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Herausforderungen: Die Zukunft gestalten

Evaluationen, Konzeptionen und neue Vorgehensweisen

Anbindung an die Unternehmensstrategien /-ziele: Der Kunde bezahlt die Rechnungen just in time!

Unterstützungsinstrumente & richtige Anpassung an das unternehmensinterne Vorgehensmodell / MIS

Zukunft 1: 
Wachstum der 
Qualität

Statt: Fehlallokation
begrenzter Ressourcen

Optimales Ressourcen
management

Zukunft 2: 
Intelligente
Organisation
von Systemen

Statt: Kosten durch
Beseitigung der
Fehlallokationen

Optimale Planung

Zukunft 3: 
Zugewinn von 
Intelligenz der 
Organisation

Ergebnis:
- Kostenreduktion durch
korrekte Planung

- Umsatz konstant
- wahrscheinlich Gewinn-
zuwachs

- Kundenzufriedenheit 
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Projektmanagement im Fokus der 
Unternehmensstrategie

Marktstellung:
Kunden halten
Qualität liefern

PM: Zeitpläne einhalten

Attraktivität:
Mitarbeiterqualität

Mitarbeiterfluktuation
PM: Verringerung der

Konfliktlinien

Liquidität Gewinnerfordernis
PM: Gewinnsteigerung

Innovationsleistung:
Time-to-Market, Flop-Rate

Umsatzanteil neuer 
Produkte

PM: Planung & Steuerung,
Ressourcenallokation

Produktivität:
Arbeit, Kapital, Zeit, Wissen
PM: Ressourcenplanung &

Ressourceneinsatz

Eine etwas andere
Balanced Score Card

… die sechs Schlüsselfragen und Beiträge des PM:

Ziel: Das „High-Variety-System“ kontrollieren!
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SchluSchlußßfolgerungenfolgerungen und nund näächste Schrittechste Schritte

• Prozesse schlank halten, Komplexität so klein wie möglich („Keep it small
and simple“)

• Wissen kennen, nutzen und verteilen. 
• Die Entwicklungen selbst sind komplex genug, nicht die 

Abwicklungsprozesse unnötig komplizieren!
• Möglichst alle mitnehmen (Management & Mitarbeiter), Skeptiker 

einfangen: Die Botschaft transportieren

• Dokumentation tatsächlich realisieren. 
• Strategische Road Map für die weiteren Entwicklungen entwerfen auf der 

Basis der gemachten Erfahrungen. 
• Ziel: Multi-Projektmanagement realisieren 

• Projekt-Portfolio-Management umsetzen – Gewinnung von 
Handlungsspielräumen, Kostenreduktion, Projektpläne einhalten.

• Das „High-Variety-System“ erfordert ständige Weiterentwicklungen in den 
Projektmanagementprozessen und dem nachgelagerten System
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Vielen Dank fVielen Dank füür Ihre r Ihre 
Aufmerksamkeit!Aufmerksamkeit!

……Zeit fZeit füür weitere Fragen und r weitere Fragen und 
GesprGespräächeche
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SOLVIN-Kontakt

w.glitscher@solvin.com

BBüülowstralowstraßße 66e 66
10783 Berlin10783 Berlin
Fon +49 30 / 78 08 89 10Fon +49 30 / 78 08 89 10


